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Wintersemester 2024/25 

  
„Planetare Belastungsgrenzen, ESG-Ziele und Unternehmensverantwortung im Unternehmensrecht“ 

  
Themen 

  
 Thema  Einstiegsquellen  

1 Planetare (Belastungs-)Grenzen: Konzeption und ausgewählte Anknüpfungen im 
deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht   

Mittwoch, Kohärenz im Kampf gegen den Klimawandel: Ein Plädoyer für das 
Konzept der planetaren Grenzen im Recht, KlimaRZ 2023, 2 - 3 
Rockström u.a. A safe operating space for humanity", Nature 461 (2009), 
472 - 475 

2 Der Begriff der "Klimaneutralität"  Weller/Hößl/Seemann, Klimaneutrale Unternehmen – Ein 
Definitionsversuch, ZIP 2024, 330 - 340 

3 Rechtspolitische Vorschläge zur Stärkung der Unternehmensverantwortung für den 
Klimaschutz 

Weller/Hößl/Seemann, Greening Corporate Law. Eine Klimatrias für das 
Gesellschaftsrecht, ZGR 2024, 180 – 219 

4 Klimaanpassung als Sorgfaltspflicht der Geschäftsleitung Bachmann, Zielsetzung und Governance von Unternehmen im Lichte der 
Klimaverantwortung, ZHR 187 (2023) 166 – 208 

5 Wirkt sich das Klima auf das Recht aus? Risiken und Klimaanpassungsgebote zur 
Sicherung freiheitlich-demokratischer Strukturen und grundgesetzgebundener 
Wertungen im Unternehmensrecht 

Beckstein, Zu heiß für Demokratie? Eine Neubetrachtung Montesquies 
politischer Klimatheorie, Politische Vierteljahresschrift 65 (2024), 1 - 21 
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6 Greenwashing: Aktuelle Rechtsprechung und Regulierungsvorschläge Dornauer, Greenwashing im Fokus lauterkeitsrechtlicher Gesetzgebung und 
Rechtsprechung, ZIP 2024, 282 - 286 
Klein, Green Claims: Die neuen Regelungen der EU zur umweltbezogenenn 
Werbung, DB 2024, 575 - 580 

7 Unternehmensgerichtete Klimaklagen - Durchbrechung der Gewaltenteilung oder 
Minderheitenschutz? 

Wagner/Ruttloff/Schuler, Orientierungspunkte der Rechtsprechung für ESG-
Pflichten, NJW 2024, 543 - 547 
Kieninger, Klimaklagen im internationalen und deutschen Privatrecht. 
Mosaiksteine auf dem Weg zur Klimagerechtigkeit, ZHR 187 (2023) 348 - 
391 

8 Klimaschutz in der Rechnungslegung: Zweckmäßig, erforderlich und verhältnismäßig?  Hennrichs, European Sustainability Reporting - Exportschlager zur 
Klimarettung?, KlimaRZ 2023, 149- 150 
Nettesheim, CSRD und Nachhaltigkeitsberichtsstandards: Bewertung und 
Kritik der EFRAG-Entwürfe, ZfA 2023, 166 - 208 
Fleischer, Klimaschutz im Gesellschafts-, Bilanz- und Kapitalmarktrecht, DB 
2022, 37 - 45 

 

Anforderungen, Ablauf und Bewertung des Seminars  

  

1. Maximal 8 Teilnehmer/-innen. Jedes Thema wird nur einmal an eine Bearbeiterin/einen Bearbeiter vergeben.  

2. Anforderungen: Schriftliche Ausarbeitung im Stil eines Aufsatzbeitrags von 12 – 25 Manuskriptseiten (maximal 45.000 Zeichen inkl. Leerzeichen und 
Fußnoten, exklusive Literaturverzeichnis) und mündlicher Vortrag von 20 Min. Gewichtung bei der Notenbildung: 2/3 schriftlich, 1/3 mündlich. 

3. Vergabe der Einzelthemen am 16. Juli 2024, 08:30 Uhr. Einladungen mit Raumangabe werden vor dem Termin versandt. 

4. Bearbeitungs-, Literatur- und Recherchehinweise unter http://www.uni-ulm.de/mawi/rwwp/steuerrecht/lehre/abschlussarbeiten/  

5. Einführungs- und Vorbereitungssitzungen in der ersten Hälfte des Wintersemesters. Beginnend in der ersten Vorlesungswoche.   

6. Präsentation der Seminarvorträge voraussichtlich Ende Januar/Anfang Februar 2025 - ggf. verbunden mit einer Praxisexkursion  


